[image: image1.jpg]CGIL

LOMBARDIA

ICARUS @ ICARUS @ ICARUS @ ICARUS

® [CARUS

E

|

JS @ ICARUS @ ICAR

[LS o ICARUS @ [

SERTUC”

the TUC in London, the
South East and Eastern Region

RUS @ ICARUS o IC

i

[ ]

w

=}

p CISL -
2

LOMBARDIA :
~

<G

O

[ ]

w

=}

a4

<<

us O

choiX. dw‘° =
de® Alpe °
Rhone’ 2
[ ]

w

=}

(a4

<G

U

[ ]

w

=}

a4

<G

LG

ICARUS @ ICARUS @

With the scientific support of

ISTITUTO
Es RICERCHE
ECONOMICHE
e SOCIALI

|

.C.A.R.U.S.

Information and Consultation: Approaches of Research coordinating good Union Standard

The ICARUS project has received the support of the European Commission.







Fragebogen für Arbeitnehmervertreter
Persönlicher Hintergrund des Arbeitnehmervertreters 

1) Wie heißt das Unternehmen, in dem Sie arbeiten? 
 ___________________________________________________________________
2) Wenn das Unternehmen anders heißt, geben Sie bitte den Namen des Multinationalen Unternehmens (MNC - MultiNational Company) an, zu dem es gehört. ____________
3) In welchem Land befindet sich der Hauptsitz des Unternehmens?

  ________________________    Ich weiß nicht
O

4) In welchem Land arbeiten Sie?

Vereinigtes Königreich
           
O

Deutschland 


O

Frankreich


O

Rumänien 


O

Spanien 


O

Italien 



O

Sonstiges


____________

5) In welchem Werk arbeiten Sie? Ort angeben    _________________________
6) Mitarbeiterzahl Ihres Werks und auf nationaler Ebene angeben:

	Wie viele Mitarbeiter hat Ihr Werk?
	
	Wie viele Mitarbeiter hat das MNC in Ihrem Land?


	

	Unter 150 


	O
	Unter 150 


	O

	150 – 500 
	O
	150 – 500 
	O

	501 – 1.000


	O
	501 – 1.000


	O

	1.001 – 5.000 
	O
	1.001 – 2.000 


	O

	5001 – 10.000 
	O
	2.001 – 5.000


	O

	Über 10.000
	O
	5.001 – 10.000
	O

	/////////////////////////////////
	O
	10.001 – 50.000

	O

	/////////////////////////////////
	O
	50.001 – 100.000

	O

	/////////////////////////////////
	O
	Über 100.000

	O


7) Seit wann arbeiten Sie für das Unternehmen?

1 – 3 Jahre

O

4 – 10 Jahre

O

11 – 15 Jahre

O

16 – 20 Jahre

O

Mehr als 20 Jahre
O

8) Was sind Sie von Beruf?

Arbeiter
O

Angestellter
O

9) Seit wann sind Sie Mitglied des Interessenvertretungsorgans der Arbeitnehmer auf Betriebsebene?  

1 – 3 Jahre

O

4 – 10 Jahre

O

11 – 15 Jahre

O

16 – 20 Jahre

O

Mehr als 20 Jahre
O

10.1) Wenn es ein Koordinierungsorgan auf nationaler Ebene gibt, wie oft tagt dieses im Jahr? 

a) 1x im Jahr

O

b) 2x im Jahr

O

c) 3x im Jahr

O

d) 4x im Jahr

O

e) Häufiger. Bitte angeben:_______________
f) Es gibt kein Koordinierungsorgan
O
10.2)  Wenn es ein Koordinierungsorgan gibt, nehmen Sie an den Sitzungen teil?    
Ja O
Nein O 

11.1) Sind Sie Mitglied einer Gewerkschaft?      Ja O
Nein O

11.2) Wenn ja, von welcher? _______________________________________

12) Ist Ihre Gewerkschaft die Repräsentativste in Ihrem Werk?   Ja O Nein O

13) Haben Sie eine spezielle Funktion in Ihrer Gewerkschaft? (Zutreffendes ankreuzen. Mehrfachantwort möglich).          

Ja, auf lokaler Ebene

O

Ja, auf regionaler Ebene
O


Ja, auf nationaler Ebene

O

Nein 



O

Mitarbeit im EBR
14) Wann wurde der EBR eingerichtet? Jahr angeben:_______________

Ich weiß nicht

O
15) Wer hat Schulungen/Briefings für die EBR-Mitglieder organisiert?

a) der EBR







O

b) das Unternehmen






O

c) das nationale Interessenvertretungsorgan der Arbeitnehmer (z.B. Betriebsrat, lokale Gewerkschaft)




O

d) nationale Gewerkschaft






O

e) der European Industry Federation




O

f) externe Bildungsträger (z.B. Beratungsunternehmen) 


O

g) sonstige Akteure. Bitte angeben:__________________________________
d) es sind weder Schulungen noch Briefings organisiert worden

O

16) Wie viele EBR-Sitzungen finden i.d.R. jährlich statt?

a) eine Sitzung
b) zwei Sitzungen
c) mehrere Sitzungen. Bitte angeben:____

17) Wie viele außerordentliche EBR-Sitzungen fanden in den letzten 3 Jahren statt (d.h. nach dem 1. Januar 2009)? 

1
O

5

O

2
O

6

O

3
O

mehr als 6
O

4
O

keine
O

18) Sind Sie über den Inhalt und den Ausgang der Debatten im EBR informiert?  
Ja O  Nein O 

19) Werden die Mitarbeiter i.d.R. informiert? 


Ja O  Nein O

20) Wie werden Inhalt und Ausgang der EBR-Sitzungen den Arbeitnehmern und ihren Vertretern mitgeteilt? In welcher Form? (Zutreffendes ankreuzen. Mehrfachantwort möglich).
a) Arbeitnehmerversammlung in meinem Werk



O

b) Arbeitnehmerversammlung in allen Werken auf nationaler Ebene
O

c) Treffen zwischen der betrieblichen Vertretung der Arbeitnehmer und dem bzw. den EBR-Mitgliedern in meinem Werk


O

d) Treffen zwischen der betrieblichen Vertretung der Arbeitnehmer und dem bzw. den EBR-Mitgliedern in allen Werken


O

e) Treffen des Koordinierungsorgans auf nationaler Ebene mit dem bzw. den EBR-Mitgliedern 






O

f) Per E-Mail den Arbeitnehmervertretern zugeschickte Protokolle

O

g) Im Intranet zugängliche Protokolle




O

h) Auf der EBR-Webseite zugängliche Protokolle



O

i) Durch EBR-Newsletter übermittelte Protokolle



O

j) Durch Betriebsnewsletter übermittelte Protokolle


O

k) Über  Management-Strukturen





O

l) Sonstiges. Bitte angeben: ________________________________________

m) Der Ausgang der EBR-Sitzungen wird nicht mitgeteilt


O

21) Wenn es in Ihrem Land Arbeitnehmer gibt, die zu  anderen Gewerkschaften gehören, wird es sichergestellt, dass auch die Interessenvertreter dieser Arbeitnehmer über den Ausgang der EBR-Sitzungen informiert werden? 
Ja O
 Nein O

22) Wie sind die Beziehungen zwischen dem EBR und den lokalen und nationale Interessenvertretungen der Arbeitnehmer? Ist es eine uni- bzw. bidirektionale Beziehung?

a) Die Beziehung ist unidirektional
O

b) Die Beziehung ist bidirektional

O

c) Es gibt keinerlei Beziehungen
   
O

23) Wenn eine bidirektionale Beziehung besteht, welche Impulse geben die Arbeitnehmervertreter des Werks? (Zutreffendes ankreuzen. Mehrfachantwort möglich).


a) Vor den EBR-Sitzungen findet ein Briefing statt


O

b) Die Vertreter des Produktionsstandortes haben die Möglichkeit die Agenda vom EBR zu beeinflussen: sie können Fragen vorschlagen, die auf den EBR-Sitzungen besprochen werden sollen  



O

c) Die Vertreter des Produktionsstandortes sprechen mit den EBR-Mitgliedern, die die Arbeitnehmer vertreten, über die Fragen, die auf den EBR-Sitzungen besprochen wurden 





O

d) Die Vertreter des Produktionsstandortes tragen mit ihren Informationen zur Debatte im Rahmen des EBRs bei



O

e) Die Vertreter des Produktionsstandortes werden bei grenzübergreifenden Angelegenheiten mit angehört  (z.B. Umstrukturierungen) 
O

f) Sonstiges. Bitte angeben:_________________________________________

24) Wenn der EBR zu den lokalen und nationalen Interessenvertretungen der Arbeitnehmer Beziehungen unterhält, erfolgt dies
a) regelmäßig?  

O

b) gelegentlich?

O

25) Wenn außerordentliche Sitzungen einberufen werden, werden nationale Interessenvertretungsorgane der Arbeitnehmer rechtzeitig informiert?   
Ja O
 Nein O 
26) Sind die Beziehungen zwischen dem bzw. den EBR-Mitgliedern und den Interessenvertretungsorganen der Arbeitnehmer auf lokaler und nationaler Ebene zufriedenstellend?

a) Die Beziehungen sind sehr zufriedenstellend



O

b) Die Beziehungen sind im Durchschnitt zufriedenstellend, könnten noch besser sein
















O

c) Die Beziehungen sind nicht sehr zufriedenstellend


O

d) Die Beziehungen sind überhaupt nicht zufriedenstellend


O

e) Sie haben keine Beziehungen zueinander



O

27) Gibt es einen Gewerkschafter, der ausdrücklich für EBRs zuständig ist?                                                     


Ja O        Nein O        Ich weiß nicht O

28) Wenn ja, unterhält diese Person regelmäßige Beziehungen zu dem bzw. den EBR-Mitgliedern?    
                                         Ja O                  Nein O

Was hält man von der EBR-Arbeit?
29) Beeinflusst die EBR-Arbeit die Interessenvertretungen der Arbeitnehmer auf Betriebsebene? Werden z.B. Fragen, die Arbeitgeber-Arbeitnehmer-Beziehungen auf lokaler bzw. nationaler Ebene betreffen, von der Debatte beeinflusst, die im EBR geführt wird? (Zutreffendes ankreuzen. Mehrfachantwort möglich). 

a) Ja, lokale bzw. nationale Fragen werden vom EBR beeinflusst/beschlossen O

b) Ja, es wurde ein transnationales Rahmenabkommen unterzeichnet, das lokal umgesetzt werden soll
 





O

c) Ja, die auf den EBR-Sitzungen eingeholten Informationen sind wichtig und werden lokal bei Verhandlungen/Beratungen benutzt


O 

d) Nein, die EBR-Arbeit hat die Interessenvertretungen der Arbeitnehmer auf Betriebsebene nicht beeinflusst





O

30) Wie hat die Tatsache, dass die Fragen im EBR besprochen wurden, die Behandlung dieser Fragen auf den darunter liegenden Ebenen beeinflusst?  

a) Das hat sich auf den darunter liegenden Ebenen als nützlich erwiesen
O

b) Das hat die Tätigkeiten auf den darunter liegenden Ebenen erschwert
O

c) Das hat keinen Unterschied gemacht




O

31) Halten Sie den EBR für

a) einflussreich





O

b) nützlich





O

c) nebensächlich und unwirksam



O

d) gefährlich für die Rolle der unter dieser Ebene an den Arbeitgeber-Arbeitnehmer-Beziehungen Beteiligten?

O

32) Welche sind die Hauptvorteile des EBRs als Interessenvertretungsorgan der Arbeitnehmer? (Zutreffendes ankreuzen. Mehrfachantwort möglich).
a) Der EBR informiert über die Best Practices anderer Länder 

 O

b) Der EBR informiert die Interessenvertretungen der Arbeitnehmer auf Betriebsebene über Management-Entscheidungen mit grenzübergreifenden Auswirkungen   






O

c) Der EBR lässt auch Interessenvertretungen der Arbeitnehmer auf Betriebsebene an Anhörungsverfahren teilnehmen, wenn es um grenzübergreifende Fragen geht (z.B. Umstrukturierungen) 

   O

d) Der EBR hat die Möglichkeit, Management-Entscheidungen auf transnationaler Ebene zu beeinflussen




    O

e) Die EBR-Arbeit kommt auch den Interessenvertretungen der Arbeitnehmer auf den darunter liegenden Ebenen zugute



    O

f) Der EBR hilft, Konflikte zu lösen




    O

g) Sonstige Vorteile. Bitte angeben:___________________________________

33) Welche sind die Hauptnachteile des EBRs als Interessenvertretungsorgan der Arbeitnehmer? (Zutreffendes ankreuzen. Mehrfachantwort möglich).
a) Der EBR hat keinen bedeutenden Einfluss auf Management-Entscheidungen 





  




    O

b) Der EBR gibt den Interessenvertretungen der Arbeitnehmer keine wichtigen Informationen







    O

c) Der EBR lässt keine Interessenvertretungen der Arbeitnehmer auf Betriebsebene an Anhörungsverfahren teilnehmen


    O

d) Die EBR-Arbeit stimmt nicht mit den Strategien der Interessenvertretungen der Arbeitnehmer auf  darunter liegenden Ebenen überein 

O

e) Der EBR gefährdet die Rolle der Interessenvertretungen der Arbeitnehmer auf Betriebsebene

    




 O

f) Sonstige Nachteile. Bitte angeben:__________________________________
34.1) Sind Sie der Meinung, dass der EBR von den Arbeitnehmervertretern des Landes, wo der Hauptsitz des Unternehmens ist, dominiert wird? 

Ja O  
Nein O 

Ich weiß nicht O

34.2) Wenn das Land mit der größten Mitarbeiterzahl nicht das Land ist, wo das Unternehmen seinen Hauptsitz hat, sind Sie der Meinung, dass der EBR von den Arbeitnehmervertretern des Landes mit der größten Mitarbeiterzahl dominiert wird? 
Ja O  
Nein O  
Ich weiß nicht O 

35) Wie wird der EBR Ihrer Ansicht nach von den Arbeitnehmervertretern empfunden? Als 

a) einflussreich





O

b) nützlich





O

c) nebensächlich und unwirksam



O

d) gefährlich für die Rolle der unter dieser Ebene an den Arbeitgeber-Arbeitnehmer-Beziehungen Beteiligten?

O

36) Welche Fragen werden Ihrer Ansicht nach im EBR behandelt? (Zutreffendes ankreuzen. Mehrfachantwort möglich).
a) Gesundheits- und Sicherheitsfragen




O

b) Chancengleichheit






O

c) Berufliche Aus- und Weiterbildung/Entwicklung von Kompetenzen
O

d) Berufliche Einstufung






O

e) Boni








O

f) Finanzielle Beteiligung






O

g) Arbeitsorganisation






O

h) Umstrukturierungsprozesse





O

i) Sonstige Fragen. Bitte angeben:___________________________________
j) Der EBR sollte ausschließlich die Interessenvertretungen der Arbeitnehmer informieren. Wichtige Fragen sollten auf nationaler Ebene behandelt werden.  







O

Durch das Bestehen/die Arbeit des EBRs angeregte Innovationen

37) Bietet der EBR eine Plattform für den Austausch von Informationen unter den Vertretern der Arbeitnehmern zu Fragen, die lokale und kollektive Verhandlungen betreffen?       






 Ja O  
Nein O 


38) Hat der EBR den Ausbau internationaler Kontakte zwischen den Arbeitnehmervertretern auf Betriebsebene und den Kollegen aus anderen Ländern/Teilen des Konzerns erleichtert? Wie erfolgt diese Kommunikation? (Zutreffendes ankreuzen. Mehrfachantwort möglich). 
a) Informeller Austausch per E-Mail und Telefon



O

b) Gegenseitige Besuche






O

c) Austausch von Dokumenten (z.B. Tarifverträge)


O

d) Koordinierung von Strategien





O

e) Sonstiges. Bitte angeben:_________________________________________

f) Der EBR hat den Ausbau  internationaler Kontakte nicht erleichtert
O

39) Hat die Arbeit vom EBR Innovationen bei den Interessenvertretungen der Arbeitnehmer auf anderen Ebenen angeregt? Sind im Konzern nationale Koordinierungsausschüsse eingerichtet worden?            

Ja O  
Nein O

40) Hat die EBR-Arbeit das Bewusstsein der Interessenvertreter der Arbeitnehmer auf Betriebsebene auf folgenden Gebieten gestärkt? 

a) Strategie auf Konzernebene



Ja O  
Nein O

b) Internationaler Charakter der Tätigkeit


Ja O  
Nein O

c) Grenzübergreifende Investitionsstrategien

Ja O  
Nein O

d) Beschäftigungsstrategien



Ja O  
Nein O

e) Transnationale Umstrukturierungsprozesse

Ja O  
Nein O

f) Personalverwaltungsstrategien (z.B. Schulung, Chancengleichheit, Gesundheit, Sicherheit usw.) 



Ja O  
Nein O

g) Sonstiges. Bitte angeben:________________________________________

Wir möchten darauf hinweisen, dass der Fragebogen völlig anonym ausgefüllt und ausgewertet wird.  Wir bitten Sie trotzdem auch folgendes Blatt auszufüllen, damit wir eine Datenbank einrichten können.

VORNAME:_____________________________

NACHNAME:_________________________

FIRMA:___________________________

BRANCHE:___________________________

ORT DES UNTERNEHMENS:__________________

LAND:__________________________

FUNKTION IN DER GEWERKSCHAFT:__________________

E-MAIL:_____________________________

MOBIL: ________________________

Danke für Ihre Mithilfe.
